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Vorwort 

Mit diesem Band der Veröffentlichungsreihe des Instituts für Inter-
nationales Recht werden Referate, Berichte und Diskussionen des achten 
der im Rhythmus von zwei Jahren vom Institut veranstalteten völkerrecht-
lichen Symposien vorgelegt. Zu der interdisziplinär ausgerichteten Dis-
kussion unter dem Gesamtthema "Völkerrecht und Kriegsverhütung" 
hatten sich vom 22.-24. November 1978 dieses Mal 25 Völkerrechtler, 
Politologen und Vertreter der Praxis zusammengefunden. 

Die zentrale Frage dieses Symposiums galt der Rolle des modernen 
Völkerrechts bei der Kriegsverhütung und Friedenssicherung. Anlaß 
hierzu gaben wiederholt in der sozialwissenschaftlichen, vor allem der 
Friedens- und Konfliktforschung verpflichteten Literatur enthaltene kri-
tische Hinweise, das Völkerrecht als eine am internationalen status quo 
orientierte statische Ordnung verfehle seine Aufgabe als Friedensord-
nung. Dies erkläre auch die insbesondere von der sog. kritischen Frie-
densforschung gering eingeschätzte Relevanz der Völkerrechtswissen-
schaft für eine innovative Erforschung der Bedingungen des internationa-
len sowie des innerstaatlichen bzw. innergesellschaftlichen Friedens. 

In vier Referaten und drei vorbereitenden Berichten wurde die Frage 
untersucht, inwieweit das moderne Völkerrecht zentrale Konzepte der 
Friedensforschung wie das des sog. positiven Friedens aufgenommen hat 
oder überhaupt aufnehmen kann, inwieweit die vom Völkerrecht ent-
wickelten Verfahren der friedlichen Streitbeilegung bzw. des umfassen-
deren Konzepts des friedlichen Wandels (peaceful change) den Aufgaben 
der Kriegsverhütung und Friedenssicherung gerecht werden, und schließ-
lich, ob und welche Wandlungen sich in der völkerrechtlichen Dogmatik 
und Normenentwicklung zur Bewältigung dieser Probleme - von ande-
ren wissenschaftlichen Disziplinen noch unbeachtet - bereits vollzogen 
haben oder sich abzeichnen. 

Mit der Veröffentlichung des Protokolls des Symposiums hofft das 
Institut fruchtbare Impulse für die Fortsetzung einer allseits als notwen-
dig empfundenen, gerade auch interdisziplinären Diskussion der aufge-
worfenen Probleme zu bieten, aber auch zum Verständnis der sich bereits 
in der völkerrechtlichen Praxis auswirkenden Wandlungen des modernen 
Völkerrechts beizutragen. 

Das Institut dankt der Volkswagenstiftung für die großzügige Förde-
rung, die die Durchführung des Symposiums und die Veröffentlichung 
der Arbeitsergebnisse ermöglicht hat. 
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Herzlicher Dank sei aber auch allen Mitarbeitern des Instituts gesagt, 
die durch ihren bereitwilligen Einsatz zur Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Symposiums beigetragen haben, sowie Frau Assessorin Brigitte 
Hardt, die die redaktionelle Betreuung der Veröffentlichung übernommen 
hat. 

Kiel, im September 1919 

Jost Delbrück 



Der normative Gehalt des Friedensbegriffs 
im Völkerrecht der Gegenwart 

- Möglichkeiten und Grenzen seiner Operationalisierung -

Albrecht Randelzhofer 

I. Einleitung: Das Thema als Folge der Friedensforschung 

1. Ich meine die Intentionen der Veranstalter richtig zu verstehen, 
wenn ich das Thema so präzisiere: Der normative Gehalt des positiven 
Friedensbegriffs im Völkerrecht der Gegenwart. - Möglichkeiten und 
Grenzen seiner Operationalisierung. In dieser Zuspitzung nimmt es 
Impulse der modernen Friedensforschung l auf, in der sich die Unterschei-
dung von negativem und positivem Friedensbegriff2 als richtigem Maß-
stab bei der Bemühung um Frieden zu einer scharfen Kontroverse ent-
wickelt hat3, seit die sich selbst so benennende "kritische Friedensfor-

1 Der Frage, ob die Friedensforschung eine eigene wissenschaftliche Disziplin 
ist, kann hier nicht nachgegangen werden. Grundsätzlich bejahend Roman Herzog, 
Friedensforschung, in: Hermann Kunst / Roman Herzog / Wilhelm Schneemelcher, 
Evangelisches Staatslexikon, 2. Auflage, 1975, 765, der sie eine Querschnittwis-
senschaft nennt. Verneinend Ernst-Otto Czempiel, Recht und Friede. Ein Beitrag 
zur Diskussion zwischen Völkerrecht und Friedensforschung, Die Friedenswarte, 
1975, 55-69 (56), der in ihr nur eine "durch die Erkenntnisabsicht Friede kon-
stituierte Zusammenarbeit einschlägiger Disziplinen" sieht. Nach Egbert Jahn, 
Entwicklung und Schwerpunkte der Friedensforschung in Nordamerika und 
Westeuropa, in: Forschungsbericht 9/1974 der Hessischen Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung, 1974, 1, ist die Friedensforschung "keine fest umrissene wis-
senschaftliche Disziplin mit einem eigenen Forschungsgegenstand" . Jegliche 
Wissenschaftlichkeit der Friedensforschung bestreitet in scharfer Polemik Fried-
lich Tenbruck, Frieden durch Friedensforschung? in: Man/red Funke (Hrsg.), 
Friedensforschung - Entscheidungshilfe gegen Gewalt, 1975, 425 ff. 

2 Der positive Friedensbegriff ist aber nicht erst eine Entdeckung der mo-
dernen Friedensforschung. Die Vorstellung von einem positiven Frieden, in dem 
zwischen den Staaten nicht nur kein Krieg herrscht, sondern Harmonie und 
Gerechtigkeit, ist alt. Siehe z. B. Baruch Spinoza, Tractatus politicus, Cap. V, 
§ 4; Johann Gottlieb Fichte, Die Grundzüge des gegenwärtigen Zeitalters, 1806, 
Bd 247 der Philosophischen Bibliothek, Verlag Felix Meiner, 1956, 172; siehe 
ferner Rudolf Pannwitz, Der Friede, 1950, 8; Ernst FriedIaender, Das Wesen des 
Friedens, 1947, 198; Ulrich Scheuner, Friedensordnung und Struktur der Staaten-
gemeinschaft, in: Der Beitrag des Völkerrechts zur Uberwindung des Krieges, 
Loccumer Protokolle 6/1968, 10. 

3 Karl Kaiser, Friedensforschung in der Bundesrepublik, 1970, 44, stellt ein 
"Feindschaftsverhältnis der beiden Schulen" fest; siehe auch Peter Menke-
GIückert, Der Streit der Friedensforscher. Zur Entwicklung der Friedensfor-
schung in der Bundesrepublik, in: gewaltfreie aktion, 1970, 34-38. Auf einem 


